
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Michael SCHRÖDER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Prof. Dr. Walter HÖMBERG 
Münchner Arbeitskreis öffentlicher Rundfunk (MAR) / 
Katholische Universität Eichstätt 
 

Tagungsassistenz: 
Verena GRUNDLER 
 

Tagungssekretariat: 
Renate HEINZ 
Telefon: 08158/256-50 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: R.Heinz@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung bitte schriftlich bis spätestens 
Donnerstag, 9. September 2010 
an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit vollständig 
ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung gilt als ange-
nommen, wenn Sie von uns keine Absage wegen Überbe-
legung erhalten, nur bei Anmeldungen per E-Mail erhalten 
Sie eine Bestätigung. Sollten Sie an der Teilnahme verhin-
dert sein, bitten wir bis spätestens 14.09.2010 um Nach-
richt, andernfalls müssen wir Ihnen leider 50% der Ta-
gungsgebühr in Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 55,00 € (ermäßigt: 35,00 €). 
Ohne Übernachtung 35,00 € (ermäßigt: 25,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistun-
gen können nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und Schüler, 
Studierende (bis zum vollendeten 30. Lebensjahr), Wehr- 
und Zivildienstleistende, Auszubildende und Arbeitslose 
gegen Vorlage ihres aktuellen Ausweises. Bitte weisen Sie 
auf der Anmeldekarte bereits darauf hin. 
 

Die Akademie bietet zusätzlich an: 
Übernachtung auf Sonntag zum Preis von 
31,00 € im Einzelzimmer (inkl. Frühstück) pro Person. 
26,00 € im Doppelzimmer (inkl. Frühstück) pro Person. 
Aus organisatorischen Gründen ist es unbedingt erforderlich, diese 
Leistung, falls gewünscht, auf der Anmeldekarte zu vermerken. 
 

Verpflegung: 
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei 
rechtzeitiger Anmeldung möglich. 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis 
Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn 
(Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Garmisch. Der Fußweg 
zur Akademie dauert ca. 30 Minuten. Taxen stehen am 
Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in 
Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von 
dort auf der B2 bis Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung 
kurz nach dem Ortseingang auf der linken Seite. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie 
S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit der Linie S6 
nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 90 Minuten). 
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Journalistenausbildung  
im Umbruch 
 
Zwischen Medienwandel  
und Bologna-Prozess 
 
 
 
In Zusammenarbeit mit dem  
Münchner Arbeitskreis  
öffentlicher Rundfunk (MAR) 
 
 
 
17. bis 18. September 2010 



E I N L A D U N G  
 
Die medientechnischen Revolutionen und die Umwäl-
zungen in der Medienlandschaft gehen auch an der 
Journalistenausbildung nicht vorüber. 

In den 1970er Jahren begannen einzelne Universitä-
ten, eigene Journalistik-Studiengänge einzurichten. 
Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebote für Medien- 
und Kommunikationsberufe nahmen später markant 
zu.  
Heute sorgt der beschleunigte Medienwandel für eine 
Expansion des Angebots bei Presse, Fernsehen, 
Hörfunk und Internet und so für einen Wandel des 
Berufsbilds und der nötigen Kompetenzen. Ebenso 
bleibt der Umbau der Hochschulen im Rahmen des 
Bologna-Prozesses nicht ohne Folgen für die akade-
misch orientierte Journalistenausbildung. 
Wir wollen in unserer Tagung nach den Konsequen-
zen fragen, die sich für die Studiengänge und Ausbil-
dungsangebote aus diesem doppelten Prozess erge-
ben:  
• Welche Profile haben die unterschiedlichen 

Ausbildungsmodelle? 
• Wie stellen sie sich auf die gewandelte 

Hochschul- und Medienlandschaft ein? 
• Welche Probleme und Perspektiven gibt es? 
Unterschiedliche Modelle für eine zukunftsorientierte 
Journalistenausbildung werden vorgestellt. Zum 
Abschluss formulieren Chefredakteure und Redak-
tionsleiter Anforderungen an den journalistischen 
Nachwuchs, der für eine Arbeit in der multi- und 
crossmedialen Zukunft gewappnet sein soll. 
Zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch und zur 
Diskussion mit Ausbildern, Journalisten, Hochschul-
lehrern sowie Studenten und Journalistenschülern 
laden wir Sie herzlich ein zu einer gemeinsamen Ver-
anstaltung in unsere Akademie am Starnberger See. 
 

Dr. Michael Schröder 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

Prof. Dr. Walter Hömberg 
Münchner Arbeitskreis öffentlicher Rundfunk (MAR) / 

Katholische Universität Eichstätt 

F r e i t a g ,  1 7 .  S e p t e m b e r  2 0 1 0  

ab 17.00 h Anreise 
18.00 h Imbiss im Foyer 
19.00 h Eröffnung – Begrüßung 

Dr. Michael SCHRÖDER 
19.15 h Journalistenausbildung an Hochschulen – 

ein Blick zurück nach vorn 
Prof. Dr. Walter HÖMBERG 

20.00 h Diskussion 
 

S a m s t a g ,  1 8 .  S e p t e m b e r  2 0 1 0  

  8.15 h Frühstück 
  9.00 h Zwischen Redaktion und Hörsaal – 

Journalistenausbildung in Deutschland  
und den USA heute 
Dr. Michael HARNISCHMACHER 
Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

10.00 h Diskussion 
Moderation: 
Prof. Dr. Walter HÖMBERG 

10.30 h Kaffee im Foyer 
11.00 h Profile – Probleme – Perspektiven 

Drei Arbeitskreise parallel: 
 Journalistenschulen 

Impuls: 
Ansgar MAYER  M.A. 
Axel Springer Akademie, Berlin 
Moderation: 
Dr. Michael SCHRÖDER 

 Fachhochschulen 
Impuls: 
Prof. Dr. Beatrice DERNBACH 
Hochschule Bremen 
Moderation: 
Prof. Dr. Andreas SCHÜMCHEN 
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg, Sankt Augustin 

 Universitäten 
Impuls: 
Prof. Dr. Karl N. RENNER 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Moderation: 
Prof. Dr. Markus BEHMER 
Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

12.30 h Mit tagessen 
14.00 h Basar der Möglichkeiten – 

Ausbildungsmodelle stellen sich vor: 
 Institut zur Förderung publizistischen 

Nachwuchses (ifp), München: 
Kurse für Tageszeitungsvolontäre 
Bernhard RUDE  M.A. 

 Katholische Universität Eichstätt-
Ingolstadt: 
Das crossmediale Projekt „Einsteins“ 
Dipl.-Journ. Christian KLENK  

 Hochschule Darmstadt 
Studiengang Wissenschaftsjournalismus 
Prof. Dr. Annette LESSMÖLLMANN 

 Ludwig-Maximilians-Unversität München 
und Deutsche Journalistenschule e.V., 
München 
Masterstudiengang Journalismus 
Prof. Dr. Heinz PÜRER 

 Moderation: 
Dr. Michael SCHRÖDER 

15.30 h Kaffee 
16.00 h Wen brauchen die Medien? 

Ausbildungsprofile und Anforderungen  
aus der Sicht der Praxis 
Podium: 
Prof. Andreas BÖNTE 
Programmbereichsleiter Planung und 
Entwicklung, Bayerischer Rundfunk – 
Fernsehen, München 
Karl SCHERMANN 
Chefredakteur, Münchner Merkur 
Dr. Bernd GRAFF 
Stellv. Chefredakteur, sueddeutsche.de, 
München 
Martin WAGNER 
Studioleitung, Bayerischer Rundfunk, Studio 
Franken, Nürnberg 
Moderation: 
Prof. Dr. Walter HÖMBERG 

18.00 h Imbiss im Foyer,  Ende der Tagung 


